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BÄHRMANN, R., J e n a 

Zur Kenntnis der in der DDR vorhandenen 
Dipteren-Sammlungen 

S u m m a r y A synopsis of avai lable Diptera-col lect ions in G.D.R., a r r anged after distr icts , is 
given. 

Р е з ю м е Даются подразделен по округам первый обзор существующих коллекции двукрылых в ГДР. 

Das rege Interesse an de r Entomologie in we i 
t en Kre isen unse re r Bevölkerung ha t immer 
wieder zu nachhal t igen Anregungen auf den 
verschiedensten Teilgebieten dieser Wissen
schaft und oft auch zu bemerkenswer t en For
schungsergebnissen geführt . Zu e iner de r un 
verz ichtbaren Grund lagen entomologischer Ar 
beit gehört neben der Kenn tn i s wichtiger Li 
t e ra tu rque l l en ein möglichst umfangreicher Be
s tand an entomologischen S a m m l u n g e n mit 
kor rek t b e s t i m m t e m Insek tenmate r i a l als Basis 
für faunist ische Studien, abe r auch zu Ver
gleichszwecken bei de r A r t b e s t i m m u n g neu ge
sammel t en Mater ia ls . Eine Übersicht übe r die 
in der DDR v o r h a n d e n e n D i p t e r e n - S a m m l u n 
gen liegt b i sher nicht vor, dürf te aber den In 
teressenten an dieser bei S a m m l e r n wei t 
gehend e twas vernachläss igten Insek tenord
nung e ine wi l lkommene Hilfe sein, auch u m 
faunistische Informat ionen e rha l ten zu kön
nen, die den In teressenten ohne Kenn tn i s en t 
sprechender S a m m l u n g e n unzugänglich bleiben. 
Angehör ige der Arbe i t sg ruppe Diptera in der 
Fachgruppe Entomologie des K u l t u r b u n d e s 
haben erste Nachforschungen über das Vorhan 
densein von Dip t e r en -Sammlungen in den e in
zelnen Bezirken der DDR angestel l t . Das dabei 
erzielte Ergebnis ist sicherlich lückenhaft , da 
bei den bisher igen E r k u n d u n g e n in den einzel
nen Bezi rken nicht mi t gleich hohe r In tens i tä t 
gearbei te t w e r d e n konn te und Anfragen nach 
e twaig v o r h a n d e n e n Dip te ren -Sammlungen 
nicht von al len befragten Einr ichtungen bean t 
wor te t w u r d e n . So k a n n zunächst n u r ein 
ers ter Bei t rag zur Kenn tn i s der Dip teren-
S a m m l u n g e n in unsere r Republ ik vorgelegt 
werden , bei dem es vor a l lem d a r u m geht, über 
den ungefähren Umfang der e rmi t t e l t en S a m m 
lungen, die v o r h a n d e n e n Dip te ren-Fami l ien , 
eventuel l Hinweise zu den S a m m l e r n und den 

Spezialisten zu geben, die an de r De te rmina t ion 
der Ar t en mi tgearbei te t haben. 

An der E rmi t t l ung der nachs tehend z u s a m m e n 
gestell ten Angaben w a r e n auße r d e m Verfas
ser betei l igt : 

BELLSTEDT, R., 
Museum der Natur , Pa rka l l ee 15, Gotha, 5800 

JEREMIES, M., 
Bornweg 1, Köblitz, 8701 

Dr. JOOST, W., 
Sekt ion Biowissenschaften, 
Ta ls t raße 33, Leipzig, 7010 

KALLWEIT, U., 

Buckower S t r aße 18, Frankfur t /O. , 1200 

Dr. MARTIN, D., 

Müritzhof, Waren , 2060 

MENZEL, F., • 
Ins t i tu t für Pflanzenschutzforschung, 
Schicklerstraße 5, Eberswalde , 1300 

Dr. MÜLLER, J., 

Pab lo -Neruda -S t r aße 9, Magdeburg , 3034 

SAMIETZ, R., 
Museum der Na tur , 
Pa rka l l ee 15, Gotha , 5800 

Dr. SCHELLHAMMER, L., 
R . -Lehmann-S t r aße 36/117, Leipzig, 7030 

WENDT, H., 
Museum für N a t u r k u n d e , 
Inva l idens t raße 43, Berl in, 1040 

In den einzelnen Bezirken konn ten folgende 
S a m m l u n g e n festgestellt w e r d e n : 

1. B e r l i n : M u s e u m für N a t u r k u n d e de r 
Humbold t -Univers i t ä t , Inva l idens t r aße 43, 
Berl in , 1040. Die D i p t e r e n - S a m m l u n g en t 
häl t ungefähr 2000000 Indiv iduen . Die w e r t -
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vollsten durch Kauf öder Schenkung erwor
benen Sammlungen sind jene von BECKER, 
Th., DUDA, O., ENDERLEIN, G., LOEW, 
H., MARTINI, E. (Culicidae), RIEDEL, MP. 
(im wesentlichen Lokalsammlung aus dem 
Bez. Frankfurt/O.), RÜBSAAMEN, E. (Ce-
cidomyiidae) und STEIN, P. Bis auf die 
Sammlung von RIEDEL, die für Vergleichs
zwecke erhalten bleiben soll, wurden und 
werden zur Zeit noch alle übrigen Einzel
kollektionen zu einer Hauptsammlung ver
einigt. Bis jetzt existieren ungefähr 100 
Schränke zu je 24 Kästen. Der besondere 
Wert der Sammlungen dieses Museums be
steht im Vorhandensein mehrerer tausend 
Typen, ungleich über alle Familien verteilt. 
Auch der Umfang der einzelnen Familien 
ist recht unterschiedlich. Meist handelt es 
sich um einheimische Arten. 

2. B e z i r k C o t t b u s : Keine Meldung 

3. B e z i r k D r e s d e n : 
1. Sammlungen des Staatlichen Museums 
für Tierkunde, Abt. Entomologie, Augustus-
straße 2, Dresden, 8010. Die Dipteren-
Sammlung besteht aus 4 Schränken, die 
Sammlungen von KUNTZE, STARKE und 
SCHNUSE enthält. Die Artbestimmungen 
sind teilweise von DUDA und ENDERLEIN 
vorgenommen worden. 
2. Staatliches Museum für Naturkunde, Am 
Museum 1, Görlitz, 8900. Vorhanden sind 
12 000 Dipteren, in 67 Kästen unterge
bracht, 8 davon enthalten Tachiniden, 
7 Anthomyiiden, 4 Sarcophagiden. Bei 
> 10 000 Individuen handelt es sich um die 
Kollektion KRAMER. Ein Teil dieser 
Sammlung wurde in letzter Zeit von Dr. V. 
MARTINEK, Prag, revidiert. Ungefähr 
2 000 Exemplare der Sammlung des Mu
seums stammen von KUNTZE, Dresden. 
Diese Kollektion wurde 1897 übernommen. 
Ferner hat das Museum 1859 eine kleinere 
Sammlung von KELCH durch Kauf erwor
ben. 

4. B e z i r k E r f u r t : 
1. Museum der Natur, Parkallee 15, Gotha, 
5800. Die Dipteren-Sammlung ist in 130 Kä
sten untergebracht. Dazu kommen mehrere 
Kollektionen von Alkoholmaterial. Vorhan
den sind 2 500 Arten. Erwähnenswerte Ein
zelsammlungen: RAPP, Dipteren Thürin
gens (66 Kästen). 
RAPP hatte offensichtlich vor, für die in 
seiner Übersicht „Die Fliegen Thüringens 
unter besonderer Berücksichtigung der fau-

nistisch-oekologischen Geographie", Erfurt, 
1942, aufgeführten Arten entsprechende Be
legexemplare in diesen Kästen unterzubrin
gen. Dieses Unternehmen ist jedoch nur 
teilweise realisiert. — Sammlung JÄNNER, 
48 Kästen; Sammlung KELLNER, 9 Kästen; 
Sammlung GERBING, 6 Kästen. Die Dipte
ren der letztgenannten Sammlung stecken 
sehr eng, so daß die 6 Kästen eine relativ 
große Dipterenzahl enthalten. Außerdem 
existieren 3 Kästen mit verschiedenen 
Arten. 
Hervorzuheben sind die in neuerer Zeit ge
sammelten Mycetophilidae (69 Arten) aus. 
Bulgarien und dem Kaukasus, det. durch 
E. PLASSMANN, coli. W. JOOST; Thürin
ger Limoniidae (z. Z. 90 Arten, leg. W. 
JOOST, W. ZIMMERMANN), det. H. 
MENDL, Kempten, und W. ZIMMER
MANN, Gotha; Thüringer Simuliidae (z. Z. 
16 Arten; leg. W. ZIMMERMANN und R. 
BELLSTEDT), det. J. KNOZ, Brno, und H. 
ZWICK, Schlitz; Thüringer Psychodidae 
(51 Arten, leg. W. JOOST und R. BELL
STEDT), det. R. WAGNER, Schlitz; Thürin
ger Dolichopodidae (z. Z. 160 Arten, leg. et 
det. R. BELLSTEDT). 

Hinzu kommt die 1986 durch Ankauf er
worbene Chironomiden-Sammlung (MO-
THES), die insgesamt 393 Arten enthält 
(1 560 mikroskopische Präparate und 250 bis 
300 Arten, Imagines und Larven, in Alko
hol). 
In den Museen Worbis und Heiligenstadt 
sind keine Dipteren-Sammlungen vorhan
den. 

5. B e z i r k F r a n k f u r t / O . : 
1. Dipteren-Sammlungen des ehem. Deut
schen Entomologischen Institutes, Schickler
straße 5, Eberswalde, 1300. In der Haupt
sammlung befinden sich 690 Kästen mit 
Dipteren sämtlicher Familien, systematisch 
geordnet. Eine Gattungskartei ist vorhan
den. Eingegangen in diese Sammlung sind 
die Kollektionen von OLDENBERG und 
LICHTWARDT. Die Sammlung enthält 
Material aus allen Erdteilen und ist über
dies reich an Typen. Außerdem befindet 
sich in der Sammlung noch eine separate 
Kollektion von Doubletten. 
Nach brieflicher Mitteilung enthalten die 
folgenden Museen des Bezirkes keine Dip
teren-Sammlungen : Heimatmuseum Ber
nau, Museum Viadrina, Frankfurt, Stadt-
und Kreismuseum Eberswalde, Biologisches 
Heimatmuseum Beeskow, Museum Wand-
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litz, Heimatmuseum des Kreises Anger
münde, Heimatmuseum Oderberg, Stadt-
und Kreismuseum Schwedt, Oberland
museum Bad Freienwalde. 

6. B e z i r k G e r a : 
1. Naturkundemuseum Gera, Nicolaiberg 3, 
Gera, 6500. Vorhanden ist die Sammlung 
M. NICOLAUS. Sie umfaßt 9 Kästen. 
2. Phyletisches Museum der Friedrich-
Schiller-Universität Jena, Vor dem Neu
tor 1, Jena, 6900. Das Museum besitzt die 
Sammlung FRANK, die in 46 Kästen unter
gebracht ist. Ein großer Teil des Materials 
( > 8 000 Dipteren), stammt, von FRANK 
selbst gesammelt, aus Mitteleuropa. Ein ge
ringer Prozentsatz der insgesamt > 2 000 
Arten wurde durch Kauf von STAUDIN
GER erworben. Diesen Exemplaren fehlen 
Fundortangaben, während die Sammlung 
im übrigen gut etikettiert ist. Die einzelnen 
Familien bzw. höheren systematischen Ein
heiten sind mit folgendem Umfang vertre
ten: 2 Kästen Nematocera; Stratiomyidae, 
Tabanidae, Rhagionidae, Bombyliidae, 
Asilidae zusammen 4 Kästen; 3 Kästen 
Empididae, Dolichopodidae, Lonchopteri-
dae; 5 Kästen Syrphidae; 1 Kasten Conopi-
dae; 14 Kästen Acalyptrata; 2 Kästen 
Muscidae; 4 Kästen Anthomyiidae; 2 Kä
sten Calliphoridae; 1 Kasten Gasterophili-
dae; 2 Kästen Dexiidae; 2 Kästen Sarco-
phagidae; 4 Kästen Tachinidae. An der Art
bestimmung waren außer FRANK beteiligt: 
CZERNY (Scatophagidae), ENGEL (Antho
myiidae), FRIESE (Tephritidae), GERLING, 
GIRSCHNER, RIEDEL (Tachinidae), LIND
NER (Ephydridae), PETRI (Psilidae), SACK 
(Pipunculidae), STROBL (Sphaeroceridae, 
Otitidae, Sarcophagidae). 
3. Museum Reichenfels, Hohenleuben, 6573: 

- 2 Kästen (etwa 100 Tiere), Sammler unbe
kannt. 
4. Naturkundemuseum auf der Heidecks-
burg Rudolstadt, Schloßbezirk 1-3, Rudol-
stadt, 6820. In den Insektensammlungen 
sind auch Dipteren in geringem Umfang 
vorhanden. 

7. B e z i r k H a l l e : Sammlungen des Wis
senschaftsbereiches Zoologie der Sektion 
Biologie, Martin-Luther-Universität, Dom
platz 4, Halle, 4020. Die größte Dipteren-
Kollektion stammt von v. RÖDER, die noch 
geordnet und 280 Kästen füllen wird. 
Außerdem sind einige kleinere Dipteren-
Kollektionen vorhanden (auch aus Suma
tra), die noch geordnet werden müssen. 

8. B e z i r k K a r l - M a r x - S t a d t : Im Mu
seum für Naturkunde, Theaterplatz 1, Karl-
Marx-Stadt, 9040, befindet sich die Samm
lung KRIEGER (einige Kästen), die zugleich 
einen Teil der Sammlung SCHULZE, Leip
zig, enthält. 

9. B e z i r k L e i p z i g : Im Bereich Taxono-
mie/ökologie der Sektion Biowissenschaf
ten der Karl-Marx-Universität, Tal
straße 33, Leipzig, 7010, wird eine Samm
lung von Dipteren-Larven aufbewahrt. Sie 
enthält Material aus den meisten der in 
Mitteleuropa vorkommenden Familien, vor 
allem der Nematocera, der Stratiomyidae, 
Rhagionidae, Acroceridae, Empididae, Lon-
chopteridae, Phoridae, Pipunculidae, Micro-
pezidae, Coelopidae, Sciomyzidae und 
Ephydridae. 
Weiterhin befinden sich zwei Dipteren-
Sammlungen im Naturkundemuseum der 
Stadt Leipzig, Lortzingstraße 1, und zwar 
die Sammlung A. SCHULZE mit 14 Kästen, 
davon etwa 2 Kästen Nematoceren, 7 Kä
sten orthorraphe und 5 Kästen cyclorrhaphe 
Dipteren. Sämtliche wesentlichen Familien 
sind vertreten, insgesamt etwa 4 600 Indi
viduen. Eine Sammlung von A. REICHERT 
besteht aus 6 Kästen mit etwa 1 700 Indi
viduen, die nur oberflächlich nach Familien 
geordnet, aber gut präpariert sind. 

10. B e z i r k M a g d e b u r g : 
1. Kulturhistorisches Museum, Abt. Natur
wissenschaften, Otto-von-Guericke-Straße 
68/73, Magdeburg, 3010. Vorhanden sind 
17 Kästen mit Dipteren, vor allem Nema
tocera, ferner sind vertreten: Xylophagidae, 
Stratiomyidae, Rhagionidae, Geosargidae, 
Tabanidae, Therevidae, Hippoboscidae. Die 
Sammlung ist revisions- und pflegebedürf
tig. 
2. Auf eine Sammlung DAVERHUTH (Asili
dae, Syrphidae) ist aus der Veröffent
lichung in: Abh. Ber. Naturk. Vorgesch. 
Kulturhist. Mus. Magdeburg 11 (6) 1976 zu 
schließen. Über den Verbleib der Samm
lung fehlen weitere Angaben. 
3. Sammlung Dr. J. MÜLLER, P.-Neruda-
Straße 9, Magdeburg, 3034. Vorhanden sind 
Hippoboscidae, Nyteribiidae, Carnidae. 
In folgenden Einrichtungen sind nach brief
licher Mitteilung keine Dipteren-Sammlun
gen vorhanden: Kreismuseum Haldens
leben, Kreismuseum Schönebeck, Harz
museum Wernigerode, Altmärkisches Mu
seum Stendal. 



Entomologische Nachrichten und Berichte, 33, 1989/2 

11. B e z i r k N e u b r a n d e n b u r g : Müritz-
Museum der Stadt Waren/Müritz, 2060: 
Dipteren sind vorhanden. Über den Umfang 
der Sammlung fehlen noch weitere An
gaben. 

12. Be z i r k P o t s d a m : Keine Meldung 

13. B e z i r k R o s t o c k : 
1. Zoologisches Institut der Sektion Bio
logie, Ernst-Moritz-Arndt-Universität, Joh.-
Sebastian-Bach-Straße 11/12, Greifswald, 
2200. Vorhanden sind die Sammlung 
HECKEL mit 27 Kästen neu geordneten 
Materials sowie noch ungefähr 20 Kästen 
mit nicht geordnetem Material, ferner 
von der Sammlung KARL, Stolpe, 3 Kä
sten mit Anthomyiidae und Muscidae 
und eine alte 28 Kästen umfassende Samm
lung, systematisch geordnet, aber meist 
ohne Etiketten, u. a. mit Material von 
STROBL. 

Des weiteren ist eine Sciariden-Sammlung 
(Coli. MOHRIG) vorhanden, die aus etwa 
5 800 Dauerpräparaten incl. 244 Typen be
steht. Das Material stammt großenteils 

TAGUNGSBERICHTE 

Ehrung für WILLI HENNIG 
Im Jubiläumsjahr des 75. Geburtstages von 
WILLI HENNIG fand am 6. Dezember 1988 in 
Leipzig ein zweites Kolloquium (vgl. Ent. 
Nachr. Ber. 32 (4): 174) zu seiner Ehrung statt. 
Die Karl-Marx-Universität, Sektion Biowissen
schaften, WB Taxonomie/Okologie; veranstal
tete unter der Leitung von B. KLAUSNITZER 
zusammen mit der Biologischen Gesellschaft 
der DDR, Sektion Spezielle Zoologie und Sek
tion Theorie und Geschichte der Biologie, ein 
Kolloquium über das Thema: „Neue Methoden 
der Taxonomie in der Zoologie". 
In der Eröffnung wies B. KLAUSNITZER auf 
die Bedeutung HENNIGs für den Fortschritt 
in der Systematik hin. Zur Begrüßung sprach 
der Direktor der Sektion Biowissenschaften 
A. ERMISCH. Im Hauptvortrag referierte 
G. PETERS, Berlin, über „Die Deviationsregel 
als Instrument der phylogenetischen Systema
tik". W. MAYER, Wien, befaßte sich mit „Im-

aus der Palaearktis, aber auch aus Südost
asien und von Hawaii. 
2. Bereich Tierphysiologie der Sektion Bio
logie, Wilhelm-Pieck-Universität, Universi-
tätsplatz 2, Rostock, 2500. Vorhanden ist die 
Dipteren-Sammlung NEUHAUS. 

14. B e z i r k S c h w e r i n : I n folgenden Ein
richtungen sind laut brieflicher Mitteilung 
keine Dipteren-Sammlungen vorhanden: 
Museum der Stadt Parchim, Heimatmuseum 
Dömitz, Heimatmuseum Lenzen, Heimat
museum Boizenburg, Museum der Stadt 
Güstrow, Kreisheimatmuseum Perleberg, 
Heimatmuseum Bützow, Kreisheimat
museum Goldberg. 

15. B e z i r k S u h l : Es liegt bisher lediglich 
eine Fehlmeldung der Museen der Stadt 
Meiningen vor, auch im Museum für Na
turkunde Schloß Bertholdsburg in Schleu
singen ist keine Dipteren-Sammlung vor
handen. 

Zusammengestellt: Dr. R. Bährmann, Sektion 
Biologie der Friedrich-Schiller-Universität, 
Wissenschaftsbereich Ökologie, Neugasse 23, 
Jena, DDR - 6900. 

munbiochemischen Untersuchungen zur Re
konstruktion der Phylogenie am Beispiel der 
Lacertidae — ein Methodenvergleich". 
R. PIECHOCKI, Halle, behandelte die Thema
tik „Molekularbiologische Methoden im Dien
ste der taxonomischen Forschung". Des weite
ren sprachen über folgende Titel: L. ZERCHE, 
Eberswalde, „Phylogenetische Systematik auf 
niederem kategorialen Niveau, dargestellt am 
Beispiel der Coryphiini (Col., Staphylinidae)". 
- R. MASCH, Berlin: „Lautinventar als Ent
scheidungshilfe in der Klasse Aves". R. KLEN-
KE, Kloster: „Die Aufklärung der phylogene
tischen Beziehungen zwischen den Unterarten 
der Hausmaus (Mus musculus)". — H. PELL
MANN, Leipzig: „Anwendung der Disc-Elek-
trophorese zur Klärung taxonomischer Frage
stellungen in der Gattung Trichogramma (In-
secta, Hymenoptera)". A. ZIMDARS, Leipzig: 
„Statistische Methoden bei der Determination 
von Ameisen (Formicidae)". 
Im Schlußwort wies B. KLAUSNITZER auf 
den Nutzen der in den Vorträgen übermittelten 
Erkenntnisse für die theoretischen Grundlagen 
der Taxonomie, die Determination, Faunistik 
und Systematik der Tiere hin. 

L. Britz 


